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Die Stadt Elzach konnte nach jahrzehntelangen Bemühungen die ehemalige Hammerschmiede in 
Oberprechtal kaufen. Es gilt nun mit gemeinsamer Anstrengung dieses Denkmal, das 
kulturhistorisch und handwerksgeschichtlich von herausragender Bedeutung ist, in einen 
funktionsfähigen, originalgetreuen Zustand zu versetzen. Dazu benötigen wir die Hilfe der 
Bürgerinnen und Bürger der Stadt Elzach. 
Bitte helfen sie mit, in der Sie Ihre Arbeitskraft, Ihr Fachwissen oder Ihre finanzielle Unterstützung 
einbringen. 
Das Vorhaben wird auch durch das Europäische Förderprogramm Leader unterstützt.  
Ansprechpartner ist Herr Ortsvorsteher Franz Burger, Telefon: 07682/1285. Spenden können Sie 
auf den Konten der Stadt Elzach unter dem Stichwort „Spende Hammerschmiede“ einbezahlen.  
Wir brauchen Sie!  Vielen Dank für Ihre Mithilfe. 
 
 
 
Roland Tibi          Franz Burger 
Bürgermeister         Ortsvorsteher 

Elzach aktuell - Stadtgeschehen  



Nr. 01/02 · Mittwoch, 8. Januar 20142 MITTEILUNGSBLATT

Öffentliche Bekanntmachung
Die Gemeinde Biederbach, die Stadt Elzach und die Ge-
meinde Winden im Elztal haben folgende öffentlich-recht-
liche Vereinbarung abgeschlossen:

I.
Öffentlich-rechtliche Vereinbarung  
zur Überlandhilfe der Feuerwehren

zwischen
der Gemeinde Biederbach der Stadt Elzach  

der Gemeinde Winden im Elztal
Im Rahmen der Überlandhilfe nach § 26 Feuerwehrgesetz 
Baden-Württemberg in Verbindung mit §§ 54 ff Landes-
verwaltungsverfahrensgesetz schließen die beteiligten Ge-
meinden folgende öffentlich-rechtliche Vereinbarung:

§ 1
Die Gemeindefeuerwehren leisten sich auf Anforderung 
gegenseitig Hilfe, sofern die Sicherheit der eigenen Ge-
meinde dadurch nicht wesentlich gefährdet wird. Das Nä-
here ist in den Ausrücke- und Alarmierungsanordnungen 
der einzelnen Gemeinden geregelt, die auf der Leitstelle 
in Emmendingen hinterlegt sind. Sie sind mit den örtlichen 
Feuerwehrkommandanten abgestimmt.

§ 2
Die Kosten der Überlandhilfe hat der Träger der Gemein-
defeuerwehr zu tragen, dem Hilfe geleistet worden ist. 
Die Abrechnung erfolgt nach den Vorgaben des § 26 Abs. 
2 Feuerwehrgesetz. Diese Regelungen gelten nur, soweit 
nachfolgend nichts Abweichendes geregelt worden ist:
(1)  Bei kostenfreien Einsätzen nach § 34 Feuerwehrgesetz 

werden zwischen den Gemeinden folgende Kosten ab-
gerechnet 

 -  Lohnfortzahlungskosten, die der hilfeleistenden 
Gemeinde für den Überlandhilfeeinsatz von priva-
ten Arbeitgebern bzw. von Feurwehrangehörigen 
in Rechnung gestellt oder aufgrund der jeweiligen 
Gemeinderegelung gewährt werden

 -   Kosten für Sonderlösch- und -einsatzmittel bei ei-
nem Brand in einem Gewerbe oder Industriebetrieb 
(§ 34 Abs. 1 Nr. 3 Feuerwehrgesetz)

 -   Reinigungskosten für verunreinigte Einsatzkleidung 
aufgrund des Feuerwehreinsatzes

Nicht berechnet werden Aufwendungen für im Einsatz 
beschädigte Einsatzmittel und Einsatzgegenstände sowie 
Fahrzeugschäden.
(2)  Bei kostenpflichtigen Einsätzen rechnet die Über-

landhilfe leistende Gemeinde ihre Kosten über die 
hilfesuchende Gemeinde nach den jeweils geltenden 
Kostensätzen ab. In diesem Fall unterstützen sich die 
beteiligten Gemeinden gegenseitig bei der Ermittlung 
des Verursachers und bei der Abrechnung des Feuer-
wehreinsatzes. Liegt ein Fall unbilligen Härte oder ein 
öffentliches Interesse der Überlandhilfe empfangenden 
Gemeinde auf Nichterhebung der Kosten vor (§ 34 Abs. 
4 Feuerwehrgesetz) so erfolgt die Abrechnung nach 
Abs. 1.

(3)  Die Beteiligungen der Gemeindefeuerwehren an ge-
genseitigen Übungen bleiben kostenfrei.

(4)  Abweichend von diesen Regelungen können bei Vor-
liegen von Naturereignissen zwischen den Gemeinden 
anders lautende Abrechnungsvereinbarungen für den 
speziellen Fall getroffen werden.

§ 3
(1)  Haben sich die Verhältnisse, die für die Festsetzung des 

Vertragsinhaltes maßgebend waren, seit Abschluss der 
Vereinbarung so wesentlich verändert, dass einer Ver-
tragspartei das Festhalten an der ursprünglichen Rege-
lung nicht zuzumuten ist, so kann diese Vertragspartei 

eine Anpassung des Vertragsinhaltes an die geänderten 
Verhältnisse verlangen oder - sofern eine Anpassung 
nicht möglich oder einer Vertragspartei nicht zuzumu-
ten ist - den Vertrag kündigen. Die Kündigung bedarf 
der Schriftform. Sie soll bergründet werden.

(2)   Diese Vereinbarung tritt am 01.11.2013 in Kraft und gilt 
bis zum 31.12.2018. Sie verlängert sich jeweils um ein 
Jahr, wenn sie nicht drei Monate vor Ablauf der Laufzeit 
gekündigt wird.

Gemeinde Biederbach, 25.10.2013, 
Josef Ruf, Bürgermeister
Stadt Elzach, 22.10.2013, 
Roland Tibi, Bürgermeister
Gemeinde Winden im Elztal, 23.10.2013, 
Clemens Bieniger, Bürgermeister

II.
Das Landratsamt Emmendingen hat mit Schreiben vom 
17.12.2013 diese Vereinbarung gemäß § 25 Abs. 4 i.V.m. § 
28 Abs. 2 Satz 1 des Gesetzes über die kommunale Zusam-
menarbeit (GKZ) genehmigt.

Öffentliche Bekanntmachung
Erweiterung und Neufassung der Verordnung über 
den Naturpark „Südschwarzwald“
auf den Gebieten der Landkreise Emmendingen, Breisgau-
Hochschwarzwald, Lörrach, Schwarzwald-Baar-Kreis und 
Waldshut und der Stadt Freiburg
Das Regierungspräsidium Freiburg - Höhere Naturschutzbe-
hörde - beabsichtigt den räumlichen Geltungsbereich der 
Naturparkverordnung in den Landkreisen Emmendingen, 
Breisgau-Hochschwarzwald, Lörrach und Schwarzwald-
Baar-Kreis zu erweitern und die Verordnung neu zu fassen.
Das Gebiet des Naturparks hat nach der Erweiterung eine 
Größe von rd. 393.500 ha.
In das Naturparkgebiet sollen folgende Flächen neu aufge-
nommen werden:
Landkreis Emmendingen
-  die gesamte Fläche der Gemeinde Denzlingen, 
  die Gemarkungen Broggingen, Bleichheim und Gemar-

kungs-Exklaven Tutschfelden und Herbolzheim der Ge-
meinde Herbolzheim,

-    die Gemarkungen Bombach, Nordweil und Gemar-
kungsexklaven Broggingen, Hecklingen, Herbolzheim 
und Kenzingen der Gemeinde Kenzingen;

Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald
-   die gesamte Fläche der Gemeinde Au,
-    die Gemarkung Ehrenstetten und Gemarkungsexklaven 

Kirchhofen der Gemeinde Ehrenkirchen;

Landkreis Lörrach
-    die gesamte Fläche der Gemeinden Grenzach-Wyhlen, 

Inzlingen, Rheinfelden, Rümmingen und Schwörstadt;

Landkreis Schwarzwald-Baar-Kreis
-   die Gemarkung Dürrheim der Stadt Bad Dürrheim,
-   die Gemarkung Überauchen der Gemeinde Brigachtal,
-   die Gemarkung Schwenningen der Stadt Villingen-

Schwenningen.
Außerdem soll eine inhaltliche Ergänzung in § 2 Abs. 5 der 
Verordnung erfolgen.
Der Entwurf der Naturparkverordnung sowie die dazuge-
hörende Karte liegen gemäß § 74 Absatz 2 Naturschutzge-
setz

in der Zeit vom20.01.2014 bis einschl. 21.02.2014
beim Landratsamt Emmendingen, Untere Naturschutzbe-
hörde, Zimmer 125, sowie beim Bürgermeisteramt Elzach, 
Zimmer 1, während den jeweiligen Dienstzeiten öffentlich 
aus.
Anregungen und Bedenken zur geplanten Erweiterung des 
Naturparkgebietes und Neufassung der Verordnung kön-
nen bei der Unteren Naturschutzbehörde des Landratsam-
tes Emmendingen während der Auslegungsfrist schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift oder elektronisch unter 
a.hess@landkreis-emmendingen.de vorgebracht werden.
Landratsamt Emmendingen, Untere Naturschutzbehörde
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Gemeinderat Elzach

In der Gemeinderatssitzung am 17. Dezember 2013 wurde 
der langjährige Gemeinderat Karl Schrimpf verabschiedet. 
Bürgermeister Roland Tibi würdigte die außerordentlichen 
Verdienste um das Wohl der Allgemeinheit, die sich Herr 
Schrimpf in seiner Amtszeit erworben hat. Auch Michael 
Meier dankte Karl Schrimpf im Namen der SPD-Franktion 
für sein Wirken.
In der gleichen Sitzung wurde die Verpflichtung von Frau 
Annerose Ketterer als Nachrückerin vorgenommen. 

Einrichtung eines Beirats für Senioren und 
Behinderte
Seniorenarbeit und auch inklusive Angebote gewinnen 
nicht zuletzt aufgrund des demografischen Wandels zu-
nehmend an Bedeutung. In Elzach gibt es bereits ein viel-
fältiges Angebot auf ehrenamtlicher Basis für Senioren und 
Behinderte. Um diese Aktivitäten bündeln und ein kleines 
Dach geben zu können, hat der Gemeinderat die Einrich-
tung eines Beirats für Senioren und Behinderte beschlossen 
und entsprechende Richtlinien in Form eines Statuts und 
einer Geschäftsordnung erlassen. Statut und Geschäftsord-
nung wurden in der letzten Ausgabe des Mitteilungsblat-
tes vom 11. Dezember 2013 öffentlich bekannt gemacht. 
Neben Vertretern aus den örtlichen Einrichtungen werden 
fünf weitere Mitglieder in den Beirat berufen. Für die Beru-
fung gelten folgende Zugangsvoraussetzungen:
a) Als Beirat für Senioren kann sich jeder Einwohner bei der 
Stadtverwaltung Elzach melden, wenn er seinen Haupt-
wohnsitz in Elzach hat und mindestens 60 Jahre alt ist.
b) Als Beirat für Behinderte kann sich jeder Einwohner 
bei der Stadtverwaltung Elzach melden, wenn er seinen 
Hauptwohnsitz in Elzach hat (ohne Altersbezug).
Wir möchten die Bevölkerung herzlich dazu aufrufen, sich 
im neu eingerichteten Beirat für Senioren und Behinderte 
ehrenamtlich einzubringen. 
Wenn Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte bis spätes-
tens Freitag, 31. Januar 2013, beim Hauptamt der Stadt-
verwaltung Elzach, Herrn Hauptamtsleiter Christoph Croin 
(Tel.: 07682/804-20). Herr Croin steht Ihnen auch gerne für 
Fragen zur Arbeit und zu den Aufgaben des Beirats für Se-
nioren und Behinderte zur Verfügung.

NotdIENStE
ArZt
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt durch 
Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen ist 
der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und augen ärzt liche 
Bereitschaftsdienst unter Tel. 01805/19292-320 zu erreichen. An 
Wochenenden und Feiertagen ist der zahnärztliche Notfalldienst 
unter Tel. 0180/3222555-70 erreichbar.
In Notfällen: Notruf Polizei: 110, Notruf Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst: 112, Rufnummer Krankentransport: 19222
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641/4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen.)

ApothEkEN
Di., 07.01. Paracelsus-Apotheke Denzlingen
      Bahnhofstr. 16, Tel. 07666 2392
Mi., 08.01.   kandel-Apotheke im Gesundheitszentrum, 
    Waldkirch,  Breisgau
      Fabrik Sonntag 5 A, Tel. 07681 4925250
do., 09.01.  Schlossberg-Apotheke Emmendingen
     Steinstr. 12, Tel. 07641 914650
      Schwarzwald-Apotheke Elzach
      Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392
Fr., 10.01.  Apotheke am heidacker
      Hauptstr. 57, Tel. 07645 917877
      Waldhorn-Apotheke
      Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 47575
Sa., 11.01.  Spitzweg-Apotheke, Emmendingen
      Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 51191
So., 12.01.  kandel-Apotheke, Waldkirch
     Lange Str. 58, Tel. 07681 9320
     Stadtapotheke am Marktplatz
      Marktplatz 9, Tel. 07641 8763
Mo., 13.01.  Nikolai-Apotheke, Waldkirch
      Adenauerstr. 11, Tel. 07681 4740740
di., 14.01.   Aesculap-Apotheke, köndringen
      Bahnhofstr. 3, Tel. 07641 54300
      Marien-Apotheke, Gutach
      Golfstr. 9, Tel. 07681 7257

tIErArZt
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar ist, versieht den tier-
ärztlichen Notdienst für Kleintiere an diesem Wochenende:
der Notfalldienst für Großtiere wird am Sonntag in der Zeit von 
10-18 Uhr versehen.
Samstag/Sonntag 11./12.01.
Dr. Serbin, Talbachstr. 13a, Waldkirch-Siensbach
Tel. 07681 1677 (Großtiere)
Dr. Tietz, Rudolf-Blessing-Str. 2, Waldkirch, Tel. 07681 494936

BErEItSchAFtEN
Stadtwerke / Elektrizitätswerk:
Stromversorgung: Für Elzach Kernstadt, Katzenmoos, Ober-
prechtal, Prechtal, Yach, Tel. 0800/3629477, EnBW Regional AG, 
Regionalzentrum Rheinhausen
Wasserversorgung: Tel. 07682/91828-0
holzwärme Elzach-Biederbach: Tel. 07682/91828-0
Öffnungszeiten recyclinghof Elzach 
Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 09.00 – 13.00 Uhr
Öffnungszeiten Grünschnittsammelplatz Elzach
Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 10.00 – 14.00 Uhr
tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel.: 07774/9339-0, Fax: 07774/9339-33
telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
(vertraulich, anonym und kostenfrei, rund um die Uhr).
Fachstelle Sucht Beratung Behandlung prävention
Waldkirch, Lange Str. 78, Sprechstunden Di und Do 9-12 und 13-
17 Uhr, Tel. 07681/24623 sonst Emmendingen, Hebelstr. 27, Tel. 
07641/451-3091, Erstsprechstunden Mi 16-17 und Do 11-12 Uhr, 
fs-emmendingen@bw-lv.de
Sozialstation
Betreuungsgruppe, Ehrenamtliche Besuchsdienst 
„Zämme“, Telefon-Nr. 07682 909040
hospizgruppe tel. 07682 925650
dorfhelferinnen  tel. 07682 920202
Ambulanter pflegedienst heike Schmook tel. 07682 921537
www.pflegedienst-schmook.de
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg, Telefon: 0761 36122,
Telefax: 0761 36123, E-Mail: info@bsvsb.org, 
Internet: www.bsvsb.org
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           Die Stadt Elzach gibt hiermit 
bekannt, dass die neuen 
Gutscheinhefte 2014 für 
den Landesfamilienpass ab 
sofort auf dem Einwohner-

meldeamt, Zimmer 4, erhältlich sind.
Wer bereits einen Landesfamilienpass besitzt, muss diesen 
bei Abholung des Gutscheinheftes vorlegen.
Mit diesem Gutschein (in Verbindung mit dem Landesfami-
lienpass) besteht die Möglichkeit, verschiedene Landesei-
gene Einrichtungen einmal oder zum Teil auch mehrmals, 
unentgeltlich oder ermäßigt zu besuchen (z.B. „Wilhelma-
Zoo“ in Stuttgart, Schlösser, Gärten, Museen u.a.).

Folgende personengruppen können einen Landesfamilien-
pass beantragen:
-  Familien mit mindestens drei kindergeldberechtigten 

Kindern, die mit ihren Eltern in häuslicher Gemeinschaft 
leben,

-   Familien mit nur einem Elternteil, die mit mindestens 
einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Ge-
meinschaft leben,

-   Familien mit einem kindergeldberechtigten schwerbe-
hinderten Kind.

-    Familien, die Hartz IV - beziehungsweise kinderzu-
schlagsberechtigt sind und mindestens mit einem kin-
dergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemeinschaft 
leben.

Der Landesfamlienpass ist kostenfrei und einkommensun-
abhängig.

Fundsachen
Folgende nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden 
abgegeben und können während den Öffnungszeiten 
(Montag - Freitag 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und Mittwoch 
14:00 Uhr - 18:00 Uhr) beim Fundbüro im Rathaus Elzach, 
Zimmer 4, Hauptstraße 69, 79215 Elzach abgeholt werden:
1 Uhr, 2 einzelneSchlüssel, 1 Schlüsselmäppchen 

Die Stadt Elzach gratuliert zum Geburtstag
Mittwoch, 08.01.2014 
Herr Josef Burger 
Dorfstraße 37

78 Jahre

donnerstag, 09.01.2014 
Frau Maria Weber 
Waldkircher Straße 27

76 Jahre

Freitag, 10.01.2014 
Herr Karl Herr 
Im Untertal 8

80 Jahre

Samstag, 11.01.2014 
Frau Margaretha Herr 
Waldkircher Straße 39 A

80 Jahre

Herr Joachim Ernsthausen 
Otto-Burger-Straße 21

77 Jahre

Sonntag, 12.01.2014 
Herr Hermann Moser 
Landwasserstraße 28

78 Jahre

Montag, 13.01.2014 
Herr Alfred Kallweit 
Elzstraße 1

83 Jahre

Weitere Bekanntmachungen

christbaumsammlung 2014
In diesem Jahr führen wir die Christbaumsammlung am 
Samstag, 11. Januar durch. Wir bitten Sie deshalb, die Bäu-
me wie immer ohne Schmuck und Lametta ab 9.00 Uhr vor 
Ihrem Haus bereitzuhalten.
Wir sammeln in Oberprechtal von der Palettenfabrik an tal-
abwärts. In Prechtal sammeln wir in der Talstraße, in den 
Schrahöfen, im Bergleweg und am Bühlacker. Ferner auf 
der Eilet, im Baugebiet Reichenbach und auf dem Ladhof. 
Wir sammeln in der gesamten Kernstadt von Elzach –  und 
in Yach beginnend im Vorderzinken talabwärts.
Wir würden uns sehr darüber freuen, wenn alle, welche 
unseren Service in Anspruch nehmen wollen, auch daran 
denken würden, einen kleinen Obolus zugunsten unserer 
Vereinsjugend zu entrichten. Herzlichen Dank an alle, die 
das bisher schon immer getan haben.
Mit freundlichen Grüßen Radfahrverein Concordia

kinder sicher und gesund  
auf dem Bauernhof
Am Dienstag, 14. Januar informiert Stefan Leipnitz von der 
Landwirtschaftlichen Sozialversicherung zum Thema "Kin-
dersicherheit auf dem Bauernhof" und stellt die Prüfbedin-
gungen für ein Qualitätssiegel vor.
Der Kurs richtet sich an Anbieter von Urlaub auf dem Bau-
ern- und Winzerhof und andere Interessierte. Er findet am 
Dienstag, 14. Januar 2014 um 14:30 Uhr im Landwirtschaft-
lichen Bildungszentrum Hochburg statt. Um eine Anmel-
dung bis zum 10. Januar beim Landwirtschaftsamt Emmen-
dingen, Telefon 07641 451 – 9110 wird gebeten. 

Informationsveranstaltung: Geburt im 
kreiskrankenhaus Emmendingen
Die Chefärztin der gynäkologisch-geburtshilflichen Abtei-
lung, Dr. Barbara Heitzelmann, und die Hebamme Susanne 
Krieg werden den ersten Abend gestalten. 
Dabei geht es zum einen über die Möglichkeit der Hebam-
menhilfe und deren Angebote in der Schwangerschaft.
Außerdem geben sie einen Überblick über alle Abschnitte 
der Geburt; von Vorwehen und Geburtswehen, sowie über 
hilfreiche Möglichkeiten der Entspannung und Schmerzer-
leichterung.
In Ergänzung der Geburtsvorbereitungskurse geht es uns 
darum, wie wir die Gebärenden und ihre partner in indi-
vidueller und familiärer Atmosphäre auf ihrem Weg zur 
Geburt des kindes unterstützen können.
Am zweiten Abend wird Frau Heidi Reinbold, Still- und 
Laktationsberaterin, Sie auf die ersten Tage nach der Ge-
burt vorbereiten.
Die werdenden Eltern bekommen Informationen über die 
Förderung der Bindung (Bonding), zur Ernährung und den 
Bedürfnissen ihres Neugeborenen - so wollen wir die junge 
Familie unterstützen und begleiten auf ihrem Weg in die 
Gemeinsamkeit.
Wann:   am 15.01.2014 und am 22.01.2014, 
   jeweils 18.30 – 20.00 Uhr
Wo:    im Veranstaltungsraum im Nebengebäude, U1, 

Adolf- Sexauer- Straße 3
   Kostenlose Parkplätze vor dem Haus



Mittwoch, 8. Januar 2014 · Nr. 01/02 5MITTEILUNGSBLATT

deutsch-französische Berufsberatung im 
BiZ  
Grenzen überschreiten für Bildung und Studium
Am Donnerstag, 16. Januar, informiert die französische 
Berufsberatung im Berufsinformationszentrum (BiZ) der 
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, über Aus-
bildungs- und Studienmöglichkeiten in Frankreich.
Die oberrheinische Region bietet auch grenzüberschrei-
tend hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und 
Erweiterung des persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- 
oder Studienabschluss in Frankreich vertieft man zudem 
Sprache und Kultur des regional wichtigsten Nachbarn. 
Frankreichinteressierte können sich wahlweise in deutscher 
oder französischer Sprache individuell beraten lassen (Ter-
minreservierung Telefon 0761 2710 264, Telefax: -465, E-
Mail: freiburg.biz@arbeitsagentur.de).

und Oberprechtal

Sonntag, 12. Januar 
um 9.00 Uhr   Gottesdienst in Oberprechtal
um 10.15 Uhr   Gottesdienst in Elzach  mit Kigo u. anschl. 

Kirchkaffee
dienstag, 14. Januar 
um 15.00 Uhr  Gemeindetreff in Oberprechtal

SA – 11.01.2014 
19.00 Uhr  Vorabendmesse
So -  12.01.2014 
10.30 Uhr  Eucharistiefeier

So – 12.01.2014 
19.00 Uhr  Eucharistiefeier

So – 12.01.2014 
09.00 Uhr  Eucharistiefeier

Der CDU Stadtverband Elzach lädt ein ....
....zum Zukunftstag Elzach 2030 am 11. Januar 2014 ab 
15.00 Uhr ins Haus des Gastes in Elzach.
Am Abend spielt "Variety"
Wir freuen uns auf Euer / Ihr Kommen
cdU Stadtverband Elzach
www.cdu-elzach.de

SPD-Ortsverein Elzach
"Das Glück des Lebens ist aus winzigen Teilchen zusam-
mengefügt:
ein Lächeln, ein freundlicher Blick oder ein herzlicher Gruß"
von Samuel Taylor
Wir wünschen allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern für 
das neue Jahr alles Gute, Glück, Gesundheit und Zufrieden-
heit.
Für den Ortsverein
Michael Meier

dienstag, 14.01.2014
14:00 - 18:00 Uhr Elzach Nikolausplatz,  79215 Elzach   
      Wochenmarkt in Elzach 
Sonntag, 12.01.2014
15:00 - 17:00 Uhr Elzach Yach
      Heimatmuseum, Dorfstr. 48, 7
      9215 Elzach Yach 
       Besichtigung des heimatmuseum 

Yach das Heimatmuseum in Yach 
ist Sonn- und Feiertags von 15.00 
-17.00 Uhr geöffnet oder nach Ver-
einbarung.Kontakt: C.M. Hoch, 
07682/924382 oder M. Nopper, 
07682/7772 

Öffnungszeiten:
Tourist-Info Stadt Elzach
i-Punkt Oberprechtal
Mo. – Fr.   09.30 bis 12.00 Uhr
Mo., Di., Do.  15.00 bis 17.00 Uhr
Sa.     10.00 bis 12.00 Uhr  Mai – September
Kath. Bücherei Elzach
Di.     16.00 bis 18.00 Uhr
Do.     16.00 bis 18.00 Uhr
Sa.     10.00 bis 11.30 Uhr
Jugendbücherei Elzach:
Während der Schulzeit Do., 14.30 bis 16.00 Uhr
Mo. u. Do., 10.45 Uhr (zweite Pause)
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Gemeinsame Gebetsstunde zum Weltfriedenstag 2014
Anlässlich des diesjährigen Weltfriedenstags ermahnt uns 
Papst Franziskus zu einem wachsenden geschwisterlichen 
Miteinander, um damit die Globalisierung der Gleichgültig-
keit zu überwinden.
Das Leitwort „Geschwisterlichkeit – Fundament und Weg 
zum Frieden“ betont die konkrete Verbindung eines ge-
schwisterlichen Handelns vor Ort und in der Welt als 
Grundlage und Weg des Friedens und will gleichzeitig un-
sere globale Verantwortung angesichts von weltweit zu 
beklagender Armut, Umweltzerstörung, organisierter Kri-
minalität und Ausbeutung hervorheben.
Das gemeinsame Gebet um Frieden und Gerechtigkeit ermu-
tigt immer wieder neu. Wir laden daher die Mitglieder der 
Pfarrgemeinden und der katholischen Verbände ein, in die-
sem Anliegen zu einer Gebetsstunde zum Weltfriedenstag 
zusammenzukommen: am Freitag, 10. Januar 2014 um 19.00 
Uhr im Katholischen Pfarrzentrum Elzach (Konradsaal).

„Fit für den Alltag“
Die am Montagabend stattfindende Gymnastikstunde für 
Frauen beginnt bis auf Weiteres um 19.15 Uhr (erste Gym-
nastikstunde im neuen Jahr: 13.01.2014).

Einladung zur Generalversammlung
am Freitag den 31.01.14 um 20.00 Uhr
im Pfarrzentrum (Großer Saal)

„Weil durchaus ein Mensch den anderen nötig hat, 
deshalb ist die Menschheit ein zusammengehöriges Ganzes.“ 
Adolph Kolping

Im 1. Halbjahr 2014 bietet das Katholische Bildungswerk 
folgende Kurse an:
1.  Nähkurse:
   1. Beginn: Montag, 13.01.2014, 19.30 Uhr – 21.45 Uhr 
 (4 Termine) oder
   Beginn: Montag, 20.01.2014, 19.30 Uhr – 21.45 Uhr 
 (4 Termine)

   2. Beginn: Montag, 10.03.2014, 19.30 Uhr – 21.45 Uhr 
 (4 Termine) oder
  Beginn: Montag, 17.03.2014, 19.30 Uhr – 21.45 Uhr
  (4 Termine)
 Kursgebühr je Kurs €60,-,Nähzimmer im Pfarrzentrum  

2.  Sprachkurse
   Italienisch Grundstufe 
 (Anfänger mit geringen Vorkenntnissen)
   Beginn: Mittwoch, 12.02.2014, 18.00 Uhr – 19.30 Uhr,    
 (Neu 5 termine)
   Italienisch für Fortgeschrittene
   Beginn: Mittwoch, 12.02.2014, 19.30 Uhr – 21.00 Uhr,   
 (Neu 5 termine)
   Pfarrzentrum – Cäcilienraum, Kursgebühr je Kurs€40,-
   Spanisch nur für Fortgeschrittene (Lektüre)
   Beginn: Mittwoch 15.01.2014, 19.30 Uhr – 21.00 Uhr, 
 20 Termine
   Pfarrzentrum – Stiefvaterraum 
   Französisch für Anfänger mit geringen Vorkenntnissen
   Beginn: Montag, 10.02.2014, 18.30 Uhr –20.00 Uhr,
 (10 Termine)
   Englisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse
   Beginn: Dienstag, 11.02.2014, 18.30 Uhr – 20.00 Uhr 
 (10 Termine)
   Gebühr je Kurs € 80,-
   Englisch für Wiedereinsteiger (Fortsetzung 5 termine)
   Beginn: Mittwoch, 12.02.2014, 18.30 Uhr – 20.00 Uhr,    
 (Gebühr:  € 40,-)
   Grund- und Hauptschule Elzach, 
 (Beginn kann auf 19.00 Uhr verlegt werden)

3.  computerkurse
   Excel Grundkurs
   Beginn: Freitag, 07.03.2014, 19.00 Uhr – 21.15 Uhr, 
 (5 Termine)
    Kursgebühr: € 70,-, Voraussetzung: keine oder geringe 

Vorkenntnisse
   Excel professionell nutzen
   Beginn: Freitag, 09.05.2014, 19.00 Uhr – 21.15 Uhr, 
 (5 Termine)
   Kursgebühr: € 70,-, Voraussetzung: Grundkenntnisse
   Word professionell nutzen
   Beginn: Montag, 10.03.2014, 19.00 Uhr – 21.15 Uhr, 
 (5 Termine )
   Kursgebühr: € 70,-
   Einführung in die Bildbearbeitung 
   Beginn: Freitag, 27.06.2014, 19.00 Uhr – 21.15 Uhr, 
 (3 Termine)
   Kursgebühr: € 50,-
   Fotobuch erstellen und gestalten
   Termin 1:  Mittwoch, 26.02.2014,  19.00 – 21.15 Uhr
   Termin 2:  Freitag,  18.07.2014,  19.00 – 21.15 Uhr
   Kursgebühr je Kurs  € 25,-
   Grundlagen am pc/Laptop mit Windows 7
   Beginn: Montag, 28. April 2014, 19.00 Uhr – 21.15 Uhr,
 (5 Termine)
   Kursgebühr:  € 70,-

Für alle Kurse ist eine Mindestteilnehmerzahl von 6 Teil-
nehmern erforderlich 
Info und Anmeldung: Georg hug, tel 07682 / 924429

Jahreshauptversammlung 2014
Der Schäferhunde Verein OG Elzach lädt zur Jahreshaupt-
versammlung am 18. Januar 2014 um 20.00 Uhr im Vereins-
heim, Schwarzwaldstraße 3a, in Elzach recht herzlich ein.

Tagesordnung:  
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Gedenken der Verstorbenen
3.  Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung (falls 

gewünscht) 
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4. Jahresberichte: 
   Rechenschaftsbericht des 1. Vorsitzenden
   Bericht des Zuchtwartes
   Bericht des Übungswartes
   Bericht des Jugendwartes
   Bericht des Kassenwartes
    Bericht des Kassenprüfers mit Entlastung des Kassen-

wartes
5.  Wahl der Delegierten zur Delegiertenversammlung der 

Landesgruppe Baden
6. Wünsche und Anträge
7. Verschiedenes

Wir hoffen, dass alle Mitglieder und Freunde der Ortsgrup-
pe zahlreich an der Versammlung teilnehmen können

- Vorankündigung - 
Generalversammlung des Musikvereins Trachtenka-
pelle Oberprechtal e.V.
Am Samstag, 18. Januar 2014 um 20.00 Uhr findet im Gast-
haus „Zum Schützen“ die Generalversammlung des Musik-
vereins Trachtenkapelle Oberprechtal e.V. statt.

Tagesordnungspunkte:
  1.  Begrüßung
  2.   Totenehrung
  3.    Verlesung des Protokolls der letzten Generalver-

sammlung
  4.   Tätigkeitsbericht für das Geschäftsjahr 2011
  5.   Bericht des Kassierers
  6.   Bericht der Kassenprüfer
  7.   Entlastung des Kassierers 
  8.   Bericht über Proben und Auftritte 
  9.   Wahl von 2 Kassenprüfern
10.  Verschiedenes
11.   Wünsche und Anträge

Zu dieser Versammlung sind alle Ehrenmitglieder, passi-
ve Mitglieder, Stadt- und Ortschaftsräte, Vereinsvertreter 
sowie alle Freunde und Gönner des Vereins recht herzlich 
eingeladen.
Musikverein Trachtenkapelle Oberprechtal e.V.
Elvira Klausmann, Schriftführerin

Generalversammlung der Volkstanzgruppe oberprechtal 
e.V.
Die Generalversammlung der Volkstanzgruppe Ober-
prechtal e.V. findet am Samstag, 18.01.2014 um 19.00 Uhr 
im Gasthaus zum Schützen in Oberprechtal statt.

Nachstehende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1.   Begrüßung
2.    Verlesung des Protokolls der letzten Generalversamm-

lung
3.   Tätigkeitsberichte der Geschäftsjahre 2012 + 2013
4.   Kassenbericht
5.   Bericht der Kassenprüfer
6.    Entlastung des Kassierers und der Gesamtvorstand-

schaft
7.   Neuwahl von zwei Kassenprüfern
8.   Neuwahl der Gesamtvorstandschaft
9.   Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Zu der Versammlung laden wir alle Vereinsmitglieder sowie 
interessierten Zuhörer aus der Bevölkerung herzlich ein.
Wir freuen uns über das Kommen aller Mitglieder und vie-
ler Gäste.

Erste-Hilfe-Lehrgang in Prechtal am Sa. 25.01. und Sa. 
01.02.2014
Das DRK Prechtal bietet an 2 Samstagen, jeweils von 9.00 
bis 16.30 h einen EH-Lehrgang (8 Doppelstunden) im Rot-
Kreuz-Heim bei der Steinberghalle Prechtal an. Der klas-
sische EH-Lehrgang ist für alle Lebenslagen und auch für 
Führerscheinbewerber geeignet. Die Kosten belaufen sich 
auf 35 Euro. Wir bitten um telefonische (Tel.: 07641 4601-
34) oder Online-Anmeldung über die Homepage www.
drk-emmendingen.de. Für die Teilnahme im Rahmen der 
betrieblichen Ersthelferausbildung ist eine telefonische An-
meldung erforderlich. Über Ihre Teilnahme würden wir uns 
sehr freuen.

Blutspendeaktion des drk prechtal am Freitag, den 17. Ja-
nuar 2014
Wir leben in einer Zeit, in der uns der leider inzwischen all-
tägliche Stress den Blick zum Nachbarn oft verwehrt. Aber 
man kann sich nicht der Tatsache verschließen, dass Zehn-
tausende von Menschen nur durch die gezielte Hilfe ihrer 
Mitmenschen am Leben erhalten werden können. Die Blut-
spende ist sicherlich eine solche Hilfe. Sicherlich benötigten 
auch in Ihrem Verwandten- oder Bekanntenkreis verschie-
dene Personen schon einmal Blut. Wir würden uns deshalb 
freuen, wenn Sie am

Freitag, den 17. Januar 2014, 
zwischen 14.00 Uhr und 19.30 Uhr

in der Steinberghalle prechtal
Ihr Blut uns zur Verfügung stellen und zur Blutspende bei 
uns erscheinen würden. Bitte bringen Sie hierzu Ihren Per-
sonalausweis oder falls vorhanden Ihren Blutspenderpass 
mit. Bei der Blutspende werden Sie medizinisch vom Blut-
spendedienst Baden-Württemberg-Hessen und von unse-
ren Helferinnen und Helfern betreut. Nach der Blutspende 
erwartet Sie ein reichhaltiges Büfett, mit dem Sie wieder 
Kräfte sammeln können. In der Hoffnung auf Ihre Unter-
stützung bedanken wir uns.

Am Samstag spielt die Bezirksklasse in der Stein-
berghalle
Am Samstag findet ab 18 Uhr in der Steinberghalle ein 
Spieltag der Bezirksklasse, Staffel 2 statt. Dabei trifft Neu-
ling Prechtal 5 mit David Hildbrand und Michael Weber auf 
Mannschaften aus Offenburg und Sulgen.
Ebenfalls ab 18 Uhr wird in Gärtringen der erste Rückrun-
denspieltag der Oberliga ausgetragen. Prechtal mit Marco 
Häringer und Simon Becherer spielt gegen Lauffen, Gär-
tringen 3, und Denkendorf 3.
In Hardt trägt die Jugend-Oberliga ab 15 Uhr ihren vorletz-
ten Spieltag aus. Tabellenführer Prechtal mit Patrick Volk 
und Simon Wisser müssen gegen ihre schärfsten Verfolger 
Gärtringen 1 und Gärtringen 2 spielen, die weiteren Geg-
ner sind Hardt und Lauffen. 
RVC Prechtal



Nr. 01/02 · Mittwoch, 8. Januar 20148 MITTEILUNGSBLATT

Yach im Ersten Weltkrieg
Am 1. August 1914, vor bald 100 Jahren, begann der Erste 
Weltkrieg. Die AG Museum im Heimat- und Landschafts-
pflegeverein Yach will sich dem Thema widmen, wie sich 
dieser Krieg in unserem Dorf auswirkte. Was haben die 
damaligen Bewohnerinnen und Bewohner von ihren An-
gehörigen, die als Soldaten Dienst taten, erfahren? Wie 
wurden die Landwirtschaft oder der Handwerksbetrieb or-
ganisiert, wenn die Männer zum Kriegsdienst eingezogen 
waren? Welche Belastungen waren spürbar? Wie sah der 
Alltag aus? Welche besonderen Ereignisse gab es?
Wir rufen alle Yacherinnen und Yacher auf, uns noch vor-
handene Feldpostbriefe, Fotos oder sonstige Unterlagen 
auszuleihen und Erinnerungen, die noch von den Vorfah-
ren erzählt wurden, mitzuteilen. Als Ansprechpartner ste-
hen alle Mitglieder der AG Museum zur Verfügung, na-
mentlich Heiko Haumann (Dorfstr. 25, 8393), Jürgen Herr 
(Im Untertal 8, 67131) und Claus-Michael Hoch (Dorfstr. 35, 
924382). Heimat- und Landschaftspflegeverein Yach e.V.

Die Oberelztäler Wanderfreunde Elzach-Yach e.V. nehmen 
am Samstag, den 11. Januar an der Wanderveranstaltung in 
Achern-Mösbach teil. Start ist am Samstag, den 11. Januar 
von 10.00 bis 14.00 Uhr in der Drei-Kirschen-Halle in Achern-
Mösbach, Renchtalstr. 71. Alle Wanderfreunde sind herzlich 
dazu eingeladen. Info: Tel. 07685 / 1043 oder 07682 / 7249.

Schüler aus Lateinamerika und osteuropa 
suchen Gastfamilien!
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Mexiko, Kolumbien und Russland sucht die DJO - Deutsche 
Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind 
auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit und durch den 
Gast den eigenen Alltag neu zu erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Mexiko/
Guadalajaraist vom 17.01.2014 – 08.04.2014, kolumbien/
Bogotá ist vom 27.04.2014 – 13.07.2014, russland/St. pe-
tersburg ist vom 29.06.2014 – 24.07.2014 und russland/
Samara ist vom 29.06.2014 – 24.07.2014.
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums 
oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfami-
lie für den Gast verpflichtend. Die Schüler sind zwischen 14 
und 16 Jahre alt und sprechen Deutsch als Fremdsprache.
Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die 
Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten 
und die Basis für eine aktuelle und lebendige Beziehung 
zum deutschen Sprachraum aufbauen helfen. Der Gegen-
besuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Ju-
gend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nä-
here Informationen erteilen gerne
herr Liebscher unter telefon 0711-625138 
handy 0172-6326322, 
Frau Sellmann und Frau obrant unter telefon 
0711-6586533, Fax 0711-625168, 
E-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

In drei Jahren zum  Abitur
Agrarwissenschaftliches 
Gymnasium

Gesundheitswissenschaftli-
ches Gymnasium

 Natur- u. Umweltschutz 
 Agrarbiologie 
 Agrarwirtschaft
 Pflanzenzüchtung
 Tierhaltung 
 Biotechnologie

 Gesundheit  
 Medizin 
 Pharmazie 
 Pflege
 Sozialmanagement 
 Psychologie

NEU an der Edith-Stein-Schule 
für Agrarwirtschaft, Hauswirtschaft und Sozialpflege 

in Freiburg 

Kontakt:   Edith-Stein-Schule, Bissierstr. 17, 79114 Freiburg, 
0761-201-7766 o. -7436  ests@freiburger-schulen.
bwl.de, www.hls-freiburg.de  

Infoabend:   di, 14. Januar 2014, 18:30 an der Edith-Stein-
Schule  Im konzerthaus Fr: 29./30. Januar 2014

Infoabend mit hausführung
Die 3-jährigen Beruflichen Gymnasien der Angell Akade-
mie Freiburg veranstalten am Donnerstag, den 09. Januar, 
um 19.30 Uhr, in der Kronenstraße 2-4, einen Informations-
abend. Dieser startet mit einer  Hausführung, bei der Inte-
ressierte die Klassen- und Fachräume sowie die Bibliothek 
besichtigen können.
Infoabend und hausführung 3-jährige Berufliche Gymnasi-
en: donnerstag, 09.01.2014, 19.30 Uhr
ANGELL Akademie Freiburg, kronenstraße 2-4, 
79100 Freiburg
telefon: 0761/70329-114, akademie-info@angell.de, 
www.angell-akademie-freiburg.de

das Frühjahrssemester 2014  
der Volkshochschule Waldkirch
Info:
Das Programm wird am 5. Januar 2014 in Waldkirch und 
Ortsteilen an alle Haushalte verteilt und ist ab 7. Januar 
in der Geschäftsstelle, in Rathäusern, Gemeindeverwaltun-
gen, Banken und an vielen anderen Stellen erhältlich. 
Auskünfte und Anmeldungen ab 7. Januar 2014
Montag-Freitag: 9:00 Uhr – 12:00 Uhr, Mittwoch von 15:00 
Uhr – 17:00 Uhr und Donnerstag von 15:00 Uhr – 18:00 Uhr 
Telefon:  07681/474149
Fax:  07681/474153
E-Mail: vhs-waldkirch@web.de Homepage: 
www.vhs-waldkirch.de
Diese Zeiten gelten bis 31. Januar 2014. 

SkiBus-prospekt 2013/14 – Ab in den Winter!
Auch in diesem Winter erreichen Sie mit den Bussen und 
Bahnen im RVF-Gebiet und darüber hinaus bequem die 
Schwarzwaldgipfel. Den neuen SkiBus-prospekt Winter 
2013/14, herausgegeben vom Regio-Verkehrsverbund Frei-
burg (RVF), erhalten Sie kostenlos 
-   an allen Verkaufsstellen der Verkehrsunternehmen im 

RVF
-  in den Rathäusern und Kurverwaltungen ihrer Gemeinde
-  als Download (PDF-Datei) im Internet unter www.rvf.de
Er ist bis zum 23. März 2014 gültig und gibt Ihnen einen Ge-
samtüberblick über die Bahn- und Busverbindungen in die 
Wintersportgebiete des südlichen Schwarzwaldes. Der Pro-
spekt enthält die Fahrpläne und Tarife zu den Skigebieten 
am Feldberg, Schauinsland/Notschrei und Belchen sowie zu 
den Ski- und Wanderbussen von Südbadenbus in Richtung 
Triberg und Schonach. In den Linienbussen und Zügen gel-
ten die RVF-Tarife, Besitzer einer KONUS-Gästekarte kön-
nen alle im Prospekt aufgeführten Verbindungen nutzen. 
Infos unter www.rvf.de.  Kontakt: Regio-Verkehrsverbund 
Freiburg GmbH (RVF), Bismarckallee 4, 79098 Freiburg, 
Marketing/Kommunikation Jörg Vathauer
Tel.: 0761 / 207 28 - 0, Fax: 0761 / 207 28 - 10,
 E-Mail: info@rvf.de
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die Vdk Sozialrechtsschutz gGmbh
informiert
Die nächsten Sprechtage des Sozialrechtsreferenten Herrn 
Weih finden statt:
Termine in Emmendingen: Neues Rathaus  Zi.-Nr.103 
am Donnerstag, den 16. Jan. und 30. Jan. 2014 von 9.00 - 
12.00 Uhr
Termin in Waldkirch: Rathaus /Rathausplatz, im Zi.-Nr.3
am Montag, den 13. Januar 2014
Bitte vereinbaren Sie jeweils einen Termin!
Beratung und Vertretung in allen sozialrechtlichen Fragen. 
Z. B. Schwerbehindertenrecht, gesetzlichen Renten-, Kran-
ken- und Pflegeversicherung. 
Sprechtage in der Geschäftsstelle Freiburg, Bertoldstr. 44,
jeweils montags nach terminvereinbarung, tel. 0761 / 50 
44 9-0

krebsselbsthilfegruppe in der 
Schwarzwald-Apotheke Elzach
Das nächste Treffen findet statt am 15.01.2014 um 19.30 
Uhr, Seminarraum 2. OG. Leitung: Thomas Overmann. In-
formation und Anmeldung unter 07682 /9244849

Meditation in der Schwarzwald-Apotheke Elzach
Am 10.01.2014 um 19.30 Uhr findet im Seminarraum 2. OG 
wieder die geführte Meditation statt. Die Veranstaltung ist 
kostenfrei. Info und Anmeldung bei Thomas Overmann, 
Tel.:07682/ 9244849

pflanzenkunde in der Schwarzwald-Apotheke Elzach
Mittwoch, 15.1.2014, 16-17.00 Uhr, Seminarraum 1. OG, 
Thema: Die Mistel
Info und Anmeldung bis 10.1.2013 bei Rosa Maria Beham, 
Tel.:07682/925411 oder in der Apotheke, Tel: 07682/392

Marcumar – Medikament ohne Alternative?
Am Donnerstag, den 9. Januar um 19 Uhr ist Hr. Dr. med. 
R. Ihling, Oberarzt in der BDH Klink Elzach Referent bei der 
Selbsthilfegruppe Aphasie und Schlaganfall Elztal.
Nach einem Schlaganfall werden sehr viele Patienten mit 
dem Medikament Marcumar oder dessen Nachfolgesubs-
tanzen behandelt, insbesondere um eine Blutverdünnung 
durch gerinnungshemmende Substanzen zu erzielen und 
somit einen Wiederholungsschlaganfall oder Herzinfarkt 
vorzubeugen. Für die betroffenen Patienten und deren An-
gehörige ergeben sich jedoch aus dieser medikamentösen 
Langzeittherapie eine Vielzahl von Fragen: Einmal Marcu-
mar – immer Marcumar?
Wie intensiv muss diese Behandlung durch den Arzt über-
wacht werden? Was muss bei der Anwendung dieses Arz-
neimittels beachtet werden? Welche Genussmittel, Speisen 
und Getränke sollten gemieden werden? Welche Neben-
wirkungen können bei der Anwendung von Marcumar 
auftreten? Gibt es zur Marcumar-Therapie eine Alternative 
und welche Vor- und Nachteile sind damit verbunden?
Auf solche möglichen oder ähnlichen Fragen wird Hr. Dr. 
Ihling in seinem Vortrag eingehen. Die Veranstaltung fin-
det statt im Familienzentrum Rotes Haus Waldkirch, (Em-
mendinger Straße 4). Eingeladen sind Schlaganfallbetrof-
fene und deren Angehörigen, sowie interessierte Zuhörer. 
Der Vortrag ist kostenfrei.
Ansprechpartnerin der Selbsthilfegruppe ist Frau Diana 
Götzmann, Telefon 07681/4990472.

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

die Bühne gehört euch !!!
Übst du auch im stillen Kämmerlein, singst mit Luftmikro 
vor dem Spiegel und träumst davon, dies endlich einmal 
auf einer Bühne zeigen zu können? Hattet ihr als Band 
oder Gruppe unzählige Proben und noch viel zu wenig 
Auftritte? Spielst du ein besonderes Instrument?
Wir möchten Musikerinnen/Musikern, Sängerinnen/Sän-
gern und bisher unentdeckten Talenten, sowohl als Solo-
künstler als auch als Gruppe/Band, eine Plattform bieten, 
um sich musikalisch zu präsentieren. Unsere „offene Büh-
ne“ am Sonntag, 23. März 2014 ab 14:30 Uhr in der Festhal-
le oberwinden gibt hierzu Gelegenheit.
Egal ob Pop/Rock, Klassik, Schlager oder volkstümliche Mu-
sik, sei es rein instrumental oder mit Gesang: bei uns ist 
jeder willkommen, der Spaß daran hat, in entspannter At-
mosphäre Musik zu machen, zu unterhalten und zu über-
raschen. Gerne stellen wir nach Absprache unser vorhande-
nes Bühnen-Equipment zur Verfügung.
Bei Interesse freuen wir uns über deine / eure Anmeldung 
bis 28. Februar 2014 bei Michael Moser, Tel. 07682 924455 
/ E-Mail: moser.michel@t-online.de oder Bettina Rietschle, 
Tel. 07682 67105 / E-Mail: tina.rietschle@gmail.com 
Euer Förderverein Musikkapelle Oberwinden e.V

haushaltssatzung
des Schulverbandes Elztal-Schule

für das haushaltsjahr 2014
Aufgrund § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg in Verbindung mit § 18 des Gesetzes über kommunale 
Zusammenarbeit in der jeweils geltenden Fassung hat die 
Verbandsversammlung am 25.11.2013 folgende Haushalts-
satzung für das Haushaltsjahr 2014 beschlossen:

  § 1
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit
1.  den Einnahmen und Ausgaben 
 in Höhe von je   184.475 Euro
   davon 
   im Verwaltungshaushalt   111.275 Euro
   im Vermögenshaushalt   73.200 Euro
2.   dem Gesamtbetrag der der 
 vorgesehenen Kreditaufnahmen 
 (Kreditermächtigung)
   von   0 Euro
3.  dem Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen 
   von   0 Euro

  § 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festgesetzt 
   auf   80.000 Euro

 § 3  
Die Schulkostenumlage gemäß § 9 der Verbandssatzung
wird festgesetzt auf   0 Euro

  § 4
Die Kapitalumlage gemäß § 10 der Verbandssatzung 
wird festgesetzt auf   30.425 Euro

Die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung und des Haus-
haltsplanes des Schulverbandes Elztal-Schule für das Haus-
haltsjahr 2014 wurde von der Rechtsaufsichtsbehörde mit 
Schreiben vom 02. Dezember 2013 bestätigt. Die Haushalts-
satzung und der Haushaltsplan sind gem. § 81 Abs. 4 der 
Gemeindeordnung i.V. mit § 7 der Verbandssatzung und 
dem Gesetz über kommunale Zusammenarbeit in der Zeit 
vom 13. Januar 2014 bis zum 24. Januar 2014 je einschließ-
lich im Rathaus Bleibach, Zimmer 16, zur Einsichtnahme 
ausgelegt.
Gutach im Breisgau, 20. Dezember 2013 
gez.
Urban Singler, Verbandsvorsitzender

Achtung redaktionsschluss!
redaktionsschluss im rathaus für das Mitteilungsblatt 
der kalenderwoche 03 (Erscheinungstermin ist Mitt-
woch, 15.01.2014) ist am Montag, 13.01.2014, 09.00 Uhr.
Verspätet eingehende Beiträge können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.
Das Bürgermeisteramt
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Paula dekoriert mit vielen verschiedenen Gegenständen den Weihnachtsbaum.
Trage sie alle in das Gitter ein, und du er-hältst das Lösungswort.

PAULAS TANNENBAUM

AUFLÖSUNGZU„PAULASTANNENBAUM“:WEIHNACHTEN=1.WOLKE,2.KEKS,3.KRIPPE,4.HERZ,
5.MOND,6.APFEL,7.BUCH,8.SCHAF,9.STERN,10.ENGEL,11.NUSS
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GEWERBLICHER
ANZEIGENAUFTRAG

GERNE NEHMEN WIR IHRE GESCHÄFTSANZEIGE ENTGEGEN. * Alle Preise
sind gültig fürSchwarz-Weiß-Anzeigenbei Direktschaltung;für Schaltung überWerbeagentur fordernSie bitte unsere
aktuellen

Mediadaten an.

Das könnte Ihre Anzeige sein:

4-spaltig (185mm breit)
und 30 mm hoch

Rechnung an:

Firma

Name, Vorname des Inhabers

Straße / Hausnummer

PLZ / Ort

Telefon / Fax (mit Durchwahl für evtl. Rückfragen)

Senden Sie uns diesen Anzeigenauftrag an

NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 | 78628 Rottweil
Telefax 07033 3204928 | Telefon 0741 5340-0
anzeigen.78628@nussbaummedien.de

Die Anzeige soll in ELZACH
in der/den Kalenderwoche/n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . erscheinen.

Weitere Orte: Die Preise anderer Orte erfahren Sie unter
www.nussbaummedien.de/Mediadaten oder rufen Sie uns an.

x
Datum / Unterschrift

Das könnte Ihre Anzeige sein:

2-spaltig (90 mm breit)
und 50 mm hoch

Das könnte Ihre Anzeige sein:

2-spaltig (90 mm breit)
und 120 mm hoch

in ELZACH

37,00 E*
zzgl. gesetzl. MwSt.

in ELZACH

44,40 E*
zzgl. gesetzl. MwSt.

in ELZACH

88,80 E*
zzgl. gesetzl. MwSt.

Der Spaltenpreis
bei Direktschaltung
beträgt

im Mitteilungsblatt Stadt Elzach:

0,37 a pro mm Höhe
(bei einer Spaltenbreite von 45 mm)
zzgl. gesetzl. MwSt.

Größe 90 mm breit (zweispaltig) x . . . . . . . . . . mm hoch
185 mm breit (vierspaltig) x . . . . . . . . . . mm hoch

Farbe Schwarz-Weiß Vierfarbig

Für Vierfarbanzeigen berechnen wir einen Aufschlag von nur 25 % des Anzeigen-
preises. Farbzuschläge, die den Mindestfarbzuschlag von 48,00 EUR zzgl. MwSt. bei
Direktschaltung überschreiten, sind rabattfähig.

Anzeigentext
Bitte legen Sie Ihren Anzeigentext diesem Auftrag gut leserlich
bei bzw. schicken ihn uns auf einem separaten Blatt.

Korrekturabzug erwünscht
(Es wird bei einfacheren, kleinen Textanzeigen, Formatanzeigen, Vollvorlagen
sowie bei geringfügigen Änderungen von bereits gesendeten Korrekturabzügen
kein Korrekturabzug verschickt.)

Wir möchten gerne beraten werden – bitte nehmen
Sie Kontakt mit uns auf.
Ich bin schon Kunde bei Nussbaum Medien: . . . . . . . . . . . . .

(Kundennummer)

Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen von NussbaumMedien Weil der Stadt
GmbH & Co. KG, Nussbaum Medien Uhingen GmbH & Co. KG und Nussbaum Medien
Rottweil GmbH & Co. KG sowie Anzeigenpreisliste, Farbzuschläge in der gültigen
Fassung. Sofern ein Anzeigenabschluss besteht, wird der vereinbarte Rabatt gewährt.
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PRAXISDIENSTE VERMIETUNGEN

Senken Sie Ihre Energiekosten – zum Beispiel mit einer günstig finanzierten
Modernisierung. Von Ausbauen über Energiesparen, dem Einsatz staatlicher
Fördermittel bis hin zur richtigen Absicherung – zusammen mit unseren
Partnern in Baden-Württemberg, der LBS und der SVSparkassenVersicherung
sowie „Zukunft Altbau“, ein ProgrammdesMinisteriums fur̈ Umwelt, Klimaund
Energiewirtschaft – stehen wir Ihnen bei Fragen kompetent zur Seite. Mehr
Informationen unter www.sparkasse.de/CO2 oder in Ihrer Geschäftsstelle.

Im Handumdrehen Kosten sparen.
Jetzt energetisch modernisieren.
Top-Konditionen. Individuelle Lösungen. Faire Beratung.

Sparkassen-Finanzgruppe

Rubik’s Cube® used by permission of Seven Towns Ltd.

ANZEIGEN BRINGEN ERFOLG

... Ihrem Werbeträger am Ort.

Inserieren Sie in den Amts- oder privaten
Mitteilungsblättern von

GESCHÄFTSANZEIGEN

Sie möchten Ihren Werbeflyer nicht
zusammen mit zahlreichen anderen
Prospekten verteilen lassen ??

leicht gemacht!
PROSPEKTVERTEILUNG

Dann entscheiden Sie sich für den Prospekt-
Verteilservice von Nussbaum Medien. Die Zusteller
unserer Vertriebsfirma sind sehr zuverlässig und
tragen Ihren Flyer gleichzeitig mit dem Amts-
bzw. privaten Mitteilungsblatt aus.

Informationen und Preise:
www.nussbaummedien.de/prospekte oder
unter der Telefonnummer 07033 525-122/-321.

Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Postfach 1340 | 71261 Weil der Stadt | 07033 525-0
Telefax 07033 2048 | www.nussbaummedien.de

Praxisübergabe
Zum Jahresende gehe ich in den Ruhestand und
übergebe meine Hausarztpraxis meiner erfahrenen
Kollegin Fr. Dr. Katja Rolker. Meinen Patienten danke
ich für ihr Vertrauen und bitte Sie, dies auch meiner
Nachfolgerin entgegenzubringen.
Dr. K.-W. Wöhrlin

Praxiseröffnung
Ich freue mich, Sie ab dem 2.1.2014 in meiner Praxis zu
begrüßen und Sie mit dem bewährten Praxisteam
betreuen zu dürfen.
Dr. med. Katja Rolker
Fachärztin für Allgemeinmedizin
Bahnhofstraße 1, 79215 Elzach, Tel. 07682-277

Anzeigensonder-
veröffentlichungen

Rund ums Haus in allen Orten

mein liebenswertes
Gutach Gutach

im Kreis Emmendingen

UNSERE AKTIONEN
IN

KALENDER-WOCHE

4

Ich berate Sie gerne!

HEIKE WINKELMANN
Telefon 0741/5340-37 | Telefax 07033/3204928
heike.winkelmann@nussbaummedien.de

Rottweil GmbH & Co. KG
Durschstraße 70 | 78628 Rottweil | 0741 5340-0
Telefax 07033 3204928 | www.nussbaummedien.de

Elzach-Stadtmitte 3-Zimmerwohnung ca.
70m² ab sofort zu vermieten.
  07682/808723


